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Brief ans Deutschland

Eines der ersten gesellschaftlichen Ereignisse der
Wintersaison im Handels- und Finanzzentrum
Frankfurt/M. war ein Festabend, den die Flandelskammer
Deutschland-Schweiz für ihre Mitglieder und Freunde
im neuen Grosshotel « Intercontinental » veranstaltete.

Im Mittelpunkt des Abends stand eine Modeschau, die
die Publizitätsstelle der Schweizerischen Baumwoll- und
Stickerei-Industrie organisiert hatte und die Modelle aus
Schweizer Modehäusern und aus dem Frankfurter Cou-
ture-Salon Toni Schiesser präsentierte.

Die bezaubernden Cocktail- und Abendkleider aus
kostbaren St. Galler Veloursspachtelspitzen in leuchtenden

Tönen wie Rubin, Petrolblau, Ciel, die Toni Schiesser
mit unerreichter Meisterschaft in modisch hochaktueller
Linie zu verarbeiten weiss, rissen selbst die verwöhntesten
und anspruchsvollen Zuschauerinnen zu begeistertem
Beifall bin. Grosszügig geschnittene, bis zum Boden
reichende Samtmäntel im gleichen Farbton begleiten die
langen Abendroben, während die schmalen Cocktailkleider

von nerzgefütterten Ripsmänteln in Taupe- und
Topastönen ergänzt werden.

Von grossem Chic sind auch die Après-Ski-Anzûge, die
aus Samtelastikhosen und lose fallenden Jumpern aus
Veloursspitze oder Goldbesticktem Organza bestehen.

Eine originelle Variante des von den Frauen überall
in der Welt so heissgeliebten « kleinen Schwarzen »

brachte Frau Schiesser in Gestalt weichfallender, leicht
blusiger Wollgeorgettekleider, züchtig hoch geschlossen
und mit schlanken langen Ärmeln, am Hals, Rock und
Armelabschluss mit St. Galler Chenillestickerei in Blattoder

Fransenform besetzt.
Dem Trend zum « Panneaustil », der überall spürbar ist,

folgen lange Abenkleider aus Tüll oder Organza, deren
Vorderfront mit dekorativen Chenillestickereien verziert
ist.

*
* *

Der kommende Sommer wird, wie man aus den
Kollektionsvorführungen der Berliner Modellkonfektionäre
schliessen darf, stark im Zeichen der Schweizer Spitzen,
Stickereien und Baumwolldrucke stehen. Knitterarm
ausgerüstete, seidig schimmernde Baumwollsatins, vor
allem in den wieder so beliebten Strichkarodessins, werden
ebenso zu sportlichen Hemdblusenkleidern, wie zu sehr
damenhaften Deux-pièces und Sommerkostümchen
verarbeitet, unter denen dann die so appetitlich und frisch
wirkenden Stickereiblusen getragen werden.

Prachtvolle, aparte Stickereien auf Pikee, Weiss in
Weiss oder farbig mit Superposé-Effekten, ergeben Jäckchen

von grossem Liebreiz, die die nun auch in Deutschland

sich durchsetzenden Terrassenkleider ergänzen oder
kleine schwarze Kleider anmutig aufhellen.

Zum festen Bestand der Garderobe einer eleganten
Drau gehören auch die Complets und Ensembles aus

ROBT. SCHWARZENBACH & CO., THALWIL
Sandu Tassel (tissu / fabric / tejido / Gewebe)
Modèle Schröder-Wulf, Hambourg
Photo Wolson, Hamburg
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RUDOLF
BRAUCHBAR & CIE
S.A., ZURICH
Zanzibar, pure soie /
pure silk / seda pura /
reine Seide

Modèle
Sehwichtenberg & Co.,
Berlin
Photo
K. L. Haenchen,
Hamburg

St. Galler Ätzstickerei oder besticktem Organza, die so

vielseitig tragbar sind — auf der Kurpromenade, im
Theater oder beim Cocktailempfang.

*
* *

Einen Blick in die weitere Zukunft, nämlich in den
Herbst und Winter 1964/65, liess die « interstoff »-Messe

tun, die Ende November zum 10. Male in Frankfurt

stattfand. Aus bescheidenen Anfängen im Sommer 1959

(83 Aussteller aus 7 europäischen Ländern) hat sich die
« interstoff » zum bedeutendsten Stoffmarkt Europas
entwickelt, an dem niemand mehr vorbeigehen kann, der

mit Textilien zu tun hat. Mehr als 300 Aussteller aus
15 Ländern Europas und aus den USA zeigten diesmal ihre
neuesten Stoffkollektionen.

Als markanteste Erscheinung zeichnet sich dabei der
immer stürmischer werdende Wettkampf zwischen den

Natur- und den synthetischen Fasern ab. Die Fülle der
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RUDOLF
BRAUCHBAR & CIE
S.A., ZURICH
Zanzibar, pure soie /
pure silk / seda pura /
reine Seide

Modèle
Schwichtenberg & Co.,
Berlin
Pboto
IC. L. Haenchen,
Hamburg

« Retortenkinder » und der Verbindungen, die sie
untereinander und mit Naturfasern unter hundert neuen Namen
eingehen, ist selbst für den Fachmann nicht mehr
überschaubar.

Einen bemerkenswerten Beitrag zu diesem Kapitel
lieferten vier Schweizer Stickereifirmen, die sich zu einer
Interessengruppe zusammengeschlossen haben und unter
dem Markennamen « Sedusa » ein Spezialmaterial auf den
Markt bringen, bei dem Fond und Stickerei aus 100 %
Terylene bestehen. Ein Jahr lang hatten die Firmen

Altoco AG., Alex Bauer & Co., Eugster & Huber AG. und
Willy Zürcher AG. (St. Gallen), in Zusammenarbeit mit
der ICI (Imperial Chemical Industries Ltd.) an der
Entwicklung des Stickereimaterials gearbeitet, mit dem
Ergebnis, dass jetzt auf der « interstoff » Blusen und Kleider
aus zarter Schweizer Stickerei vorgestellt werden konnten,
die waschmaschinenfest und bügelfrei sind und dennoch
ihre duftige Schönheit behalten sollen.

Emily Kraus-Nover.
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Tissu avec effets de côtes
Gewebe mit Côtelé-Effekt
Modèle Wollenschläger & Co. GmbH.,
Baden-Baden
Photo W.E. Lautenbacher

S.A.,
« ALUMO »,
ALBRECHT & MORGEN
SAINT-GALL

« RECO »,
REICHENBACH & CO. S.A.,
SAINT-GALL
Batiste « Minicare » brodée
Bestickter « Minicare » Batist
Joseph Bancroft & Sons Co. S.A.,
Zurich
Modèle Ernst Hillenkamp, Memmingen
Photo Irmgard Wolf



HEER & CIE S.A., THALWIL
Panama de coton imprimé
Baumwoll-Panama, bedruckt
Modèle Lürman & Co., Rottach am
Tegernsee
Photo Stepahn

HEER & CIE S.A., THALWIL
Panama de coton imprimé
Baumwoll-Panama, bedruckt
Modèle Lürman & Co., Rottach am
Tegernsee
Photo Kim
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fmm

METTLER & CIE S.A., SAINT-GALL
Satin de coton
Baumwollsatin
Modèle Lindenstaedt & Brettschneider, Berlin
Photo F. Scheibe
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METTLER & CIE S.A.,
SAINT-GALL
Satin de coton
Baumwollsatin
Modèle Lindenstaedt &
Brettschneider, Berlin
Photo Scheibe
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UNION S.A.,
SAINT-GALL
Guipure lourde avec
applications

Reiche Ätzstickerei mit
Applikationen
Modèle Detlev Albers,
Berlin
Photo F. Scheibe
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UNION S.A., SAINT-GALL
Broderie découpée sur soie
Seiden-Spachtelspitze
Modèle Toni Schiesser, Francfort s. 1. Main
Photo Riehl
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A NAEF & CIE S.A.,
FLAWIL
Broderie / Stickerei
Modèle Toni Schiesser,
Francfort s. 1. Main
Photo Stephan
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A. NAEF & CIE S.A.,
FLAWIL
Broderie chenille noire
Schwarze Chenillestickerei
Modèle Toni Schiesser,
Francfort s. 1. Main
Photo Stephan



FORSTER WILLI & CO., SAINT-GALL
Piqué de coton brodé (jaquette)
Bestickter Baumwollpikee (Jacke)
Modèle Uli Richter, Berlin
Photo F. Scheibe
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